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Di« besten Hopfen und Malz,
die gekauft werden können, unge
w«h«ltche Aöhigkeit und Sorgsam-

ket« t« Brauen, machen .Goldene
Medaille" un,weiselhast da» ge-
lmdeste Getränke, welche» je die
Menschheit erfrischte.

Vasset heute eine Kiste nach der
Wohnung kommen. Prei«, tl.
«eine «»»»»rix «tikette -»f jedem

V-«et.

Vtegmaler Brau Go.
«-«. «5«. «NU», ISZZ.

Gebrüder Scheuer'S
KeyEone

» Gates»
VS «keret.

U». ZtZ. Ztb >»» 347 vr«k Ttr»»>
gegenüber der Knopf Fabrik

Mdenso «rod ieder Ur,

Uuiou Ticket Agentur.

Union Ticket Agentur,

R«>e« Phon« ZOZ, alte« KBV-S.

?Hotel Belmont,"
L»<«»a»»a n. Adams Avenues,

«»»ichster Räd« de« Lau»! Linie und de«

Wenzel ck Holznagel. Eigenthümer.

Wm. F. Kiese»,
Passage- Notariats- und Bank-

geschäft, Feuer-Berslchernng.
l«ta»Iir»I»S».1

Deutsche

Schön Färberei,
N. Washington Ave.

Alle Arbelt nach bester Weise voll-
führt. Oem Reinigen und Plätten
speziell« Aufmerksamkeit geschenkt. Ar-
beit abg« «lt und abg«liif«rt.

Geo. W. Schmidt, Eigenth
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0«1»n»r Die,»,»li»«, Ter»»«,». Na> Nn«
Varl, Vrinldvr,?» v»»m»»e.

G1e»'H«»ril«» <l, Z»«er»««» lt»f>,» ». z,lit9vs.

Z»r Volklrknnde.

schenk gemacht. Es sind rund 700

frn au» Grünsteinen, dann eine An-
zahl schöner Holzschnitzereien, wie sie
von drei Maoris in ihren Behausun-

hellen, die im Jahre !838 erworben
wurden. Auch eine Kollektion von
Geräten, die von den Maoris bei ver-
schiedenen Arbeiten gebraucht wurden,

de« Misters, Sir Walter Buller, ,u-
-sommengebracht, als dessen größtes
Verdienst bisher die Erforschung der

König und Wollhändler.

Als im Zahre 1870 die Wogen der

schrockenheit entgegen 1 beide Männer
sagten sich Worte, wie sie wohl noch
niemals zwischen einem König und
seinem Minister gefallen waren.

?Sie wollen keinen Krieg!" sagte

?greiiich, es gehört Mut dazu, in den
Krieg zu gehen."

Schlagsertig kam Sellas Antwort'
?M«hr Mut, als in den Krieg zu ge-
hen, gehört dazu Euer Majestät zu
widersprechen."

Viktor Smanue< mit schneidender
Ironie, ?dah Sie nicht von Kriegern,
sondern von Wollhändlern abstam-

Gelassen erwiderte Sella! ?Unsere
Mrma hat stets ihre Nerpslichtungen
»ingelöst; hier eiber wollen Majestät

Darauf wußte «der König nichts zu
sagen. Er zögert« und zögerte mit
der Kriegserklärung, bis endlich t>ie

,enden Siege der deutschen Waffen
auch ihm die Usberzeugung auf-
drängen mußten, daß es doch bester
sei, sich nicht einzumischen.

Ei» kecker Spitzbubenstreich.

Mit dem Hut des Untersuchungs-
richterS entflohen. Ein dreistes Die-
b«tftückchen leistet« sich, wie auS Ber-

gericht. Der G-Segenheitsarbeiter
Otto Riickert wurde von verschiede-
nen Strafbehörden steckbrieflich ver>
folgt und schließlich bei einem Fahr-
raiönebstahl in der SchloUtraße in
Steglitz abgefaßt und der Behörde
übergeben. Während der Verneh-
mung des Diebes im Moabiter Kri
ininolgerichte verließ der untersu-
chungsülhrende Nichter für einen
Augenblick den Verhandlungsraum,
und dissen günstigen Moment be-
nutzte der HMtling dazu, um sich
schleunigst zur Flucht zu wenden.
AI» dann der Richter das Zimmer
wieder betrat, um die Vernehmuno
fortzusetzen, vermißte dieser nicht nur
den Verl>afteten. sondern auch leinen
eigenen Hut Der Dieb hatte ihn

setzt, um aus diese Weise ungehindert
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Schnitzel.

Das ist der Uebergang jur Knall-
büchse.

In dem Massenprozeß gegen die
Arbeiterführer sollen 40,0V0 Briefe
dem Beweismaterial einverleibt w«r-

Jm nördlichen Mexiko ist Schnee

abzukühlen.^
Der Clief der russischen Geheim-

polizei hat sich großer Unterschieise
schuldig gemacht. Er hat äugen-

den Formelkram im amerikanischen
Rechtsversahren. Wer will das zu
widerlegen versuchen?

Pfirsichblüte schaden gelitten habe.

Nur hatS den Senator

selbst die ?Bundeskuh" (die der Se-
nator dem Weihen Hause dedizierte)

lächelt ihm freundlich zu!
Aus dein Jahrestage der amtlichen

Aichnieister hat man sonderbarerweise

Maße und Gewichte.

Ein Mädchen in Marquelte, Mich.,
das seinerzeit schleunigst operier!

Funvahr, ein kaum glaublich seltner

dort, daß er sich nach einen: besser zah-
lenden Geschäft (der Politik) umse-
hen muhte.

Die Nationalassoziation der Putz-
macherinnen beschloß, daß die Da-
menhllt< im kommenden Jahre klei-

Baroda, eines der reichsten indischen
Fürsten, hat die Universität Harvard,
wo er sich Studierens halder aufhielt,

verlassen müssen, weil er mit dem
ihm von seinem ?alten Herrn" bewil-
ligten ?Monatswechsel" von PIOVV
nicht auskommen konnt«.

Aus einem Zug« der Union Pacisic
Bahn nahe Denver genas Frau L.
V. Peters während der Fahrt eines
Söhnleins mit Gottes und eines

zufällig auf dem Zuge anwesenden
Arztes aus Nebraska Hilf«! Und
die Passagiere de» Zug«» gröhlt«n
vor Vergnügen, als der kleine Erden-
bürger krästig zu schreien begann.

Die Turnlehrerin der Universität
Madison.Wi»., hat ermittelt, daß von
den füngsten Semestern weiblichen
Geschlecht» 13 Prozent Plattfüße und
X-Beine hoben i di« vielen Plattfüße
können wir un» schon erklären, nicht
aber die X-Beine. Vielleicht hat un»
die Turnlehrerin ein Z für ein U vor-
machen wollen!

Der britische Adinwalitätslord
Thurchill verspottet« die deutsche Ma-
rine. Vor etwas mehr als vierzig
Jcchren gab es in Frankreich einige
Generale, die sich über di« preußischen
Truppen lustig machten. Vielleicht
wäre eS Herrn Churchill nützlich, nach
dem Schicksal besagter Generale sich
einmal,u

Au» dem berühmten Wellesley
College. Mass.. wird ein sensationel-
le» Ereignis gemeldet. Vergangene
Woche kündigten nämlich zehn jung«
Damen der Senior-Klasse ihre Ver-
lobung an. und e» wird gemunkelt,
daß sie von dem Vorrecht, das ihnen
da» Schaltjahr einräumt. Gebrauch

ahmer finden!
»Der AuStaufchprofessor Reinsch liest

inBerlin über daS ?Deutschtum in
Amerika" und führte dabei aus, daß

Merkwürdig, daß der gelehrte Herr
nicht sagte: Aber als warmer ernten
sie die dickste» Kartoffeln

Umgewandelter Lade».

Allrs HKetz».
Gleichfall« neuer Frühjahr» Vorrath

Kleidern, Schuhen »nd Hüte«
für Männer und Knaben.

Ihr Besuch wird herzlichst erdete».

SSS Lackawanu» Adeuue.

«iabllri IR7.

C. Luther,
Deutscher

Uhrmacher «nd
Juwelier.

1W N. Washington Avenue.
Ein ausirwählteS Lagerl von feine»

Taschenuhren, goldenen und silbernen
Schmucksachen, etc., immer an Hand,
und die Preise sind mäßig.

«s» Der Reparatur von Taschenuh»reu spezielle Aufmerksamkeit geschenkt.

O. B. Partrivge,
Advokiit und ReHlsaiitvtM.

Alt

Ikestauratton »

l» Lsrte. el'kote

von 12?2 Uhr Rachmittag».

Ulbert Aenke, Eigeuth.

«.SVtt SIV Penn «venae.

S2S-S2K G»r»ce Gtr«t».
.Llub> Frühstück.

Dinner und tkausmann'S,L«»ch
iI.S» bi» S.

» la karte immer.
Theater Gesellschaften Spezialittt.

Musik von bekannten Solist«».
Prompte B«dt«nuag.

G. N. Luckenbach, Eigenthümer.

Hermauu Äogoli«,

?Hermann Gake's."
318-3 A) Spruce Stratze.

(»e»e, »e« H«iel
Hieß,s vier »et« sriich «» Z«»f.

Li»» »»> Zu» k«»»«« »»«»

Hasenpfeffer »nd Spanferkel.
«itta»«l»»ch, tt,lu».» «n«,

»ach Ii,»», wei». Wei» »»» »es«»«,
vnli»»' »et» «M,r «,ch sei» L

Viktor «och,

»>D,uiidii de» v., k. t w. Brachi>«»t»i,

iiackawanna «venu«, Scranton, Pa
AI»,« r«le,»,a, ZSS-Z, «e»e« tt«.

Zohn A. Schabt,
Allgemeine Versicherung,

«II Tenrer Straße.

W. S. Banghau,

<Vra»dcige»thii»

Gekauft, Verkauft,

Vermiethet.
Office, 4SI Lackasanna >«»»«,

Scranton, Pa

Deutsch gespr«che«.


